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Heilkräuter für Zahn & Zahnfleisch

A uch diese Ausgabe habe wir 
wieder versucht interessan-
te Artikel und  Produkte für 

Sie zusammenzutragen. Unsere Ti-
telgeschichte dreht sich diesmal um 
Heilkräuter für Zahn und Zahnfleisch. 
Wegen ihrer schmerzlindernden 
und wundheilungsfördernden Wir-
kung werden Kräuter 
schon seit Urzeiten 
geschätzt. Unsere 
Autorin DH & Kräu-
terpädagogin Kristina 
Krapf, BA hat sich die 
Mühe gemacht für 
fünf bekannte Kräuter 
Anwendungsbeispiele 
und Nebenwirkungen 
zusammen zu tragen.

Lesenswert ist auch das Fallbeispiel 
zum Thema Probiotika in der Pro-
phylaxesitzung. Probiotika sind Le-
bensmittelzubereitungen oder Nah-
rungsergänzungsmittel, die lebende 
Milchsäurebakterien enthalten. Diese 
haben positive Effekte auf die Ge-
sundheit des oralen Mikrobioms und 
finden immer mehr Zuspruch.

Viele Erwachsenen haben ein ge-
wisses Maß an bakterieller Entzün-

dung an ihren Zähnen oder im Zahn-
fleischgewebe. Lumoral soll bei der 
gezielten Bekämpfung dieser Biofilm-
bakterien helfen. Zusammen mit dem 
Hersteller bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit das Produkt mit Ihren Patien-
ten kostenlos auszuprobieren. Alle 
Infos dazu auf Seite 14. 

Spannend ist der 
Werdegang von Petra 
Niedermair: Von der 
Zahnarztassistent in 
zum Coach, zur Trai-
nerin und dann in die 
Selbstständigkeit. Sie 
zeigt, dass der Beruf 
der ZASS durch Weiter-
bildung stetig ausge-

baut werden kann und gibt ihr Wissen 
in diesem Artikel und weiteren Semi-
naren an interessierte Assistentinnen 
weiter. Alles weitere ab Seite 16.
 
Herzlichst Euer

Wegen ihrer 
schmerzlindernden 
und wundheilungs-
fördernden Wirkung 
werden Kräuter 
schon seit Urzeiten 
geschätzt.
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Rundum gepflegte Zähne tragen zu einer guten 
Allgemeingesundheit bei. Die perfekte Lösung 
für eine tägliche, gründliche Zahnpflegeroutine: 
Interdentalbürsten, Zahnbürsten und –  
jetzt neu – Zahnpasten von TePe.

TePe – Mundgesundheit aus einer Hand.

Jetzt auch mit Zahnpasta von TePe

Wir zeigen Karies  
den Vogel.
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Mit BePro hat W&H ab sofort ein umfassendes 
Sortiment an Desinfektions- und Reinigungsmit-
teln im Angebot. Die Produkte decken ein breites 
pathogenes Spektrum ab und zeichnen sich durch 
eine hohe Reinigungs- und Desinfektionswirk-
samkeit aus.

Oxysafe Active +F wurde zur begleitenden Behandlung ver-
schiedener oraler Erkrankungen, wie z. B. Gingivitis, Paro-
dontitis und Periimplantitis, aber auch zu deren Vorbeugung 
entwickelt. Die Mundspüllösung sorgt durch die 7-fache 
Schutzformel für einen optimalen Schutz für Zähne und 
Zahnfleisch. Natriumfluorid (450 ppm) schützt vor Karies und 
stärkt den Zahnschmelz. Aktivsauerstoff, das dem Biofilm 
die Nahrung für die anaeroben Bakterien entzieht, kräftigt 
das Zahnfleisch und sorgt für extra weiße Zähne. In Kombi-
nation bekämpfen die Inhaltsstoffe wirksam Bakterien und 
reduzieren Zahnbelag. Die Mundspüllösung ist alkoholfrei 
und vegan. Sie beugt zudem Reizungen des Zahnfleisches 
und des Mund- und Rachenraumes vor und ist somit die 
ideale Pflege für das Zahnfleisch. Auch bei eingeschränkter 
Hygienefähigkeit kann mit ihr eine perfekte und nachhaltige 
Reinigung und Pflege des gesamten Mund- und Rachenbe-
reichs gewährleistet werden.

www.hagerwerken.de

Innovative Zahn- und Mund-
hygiene mit Aktivsauerstoff
Das bekannte Oxysafe-Sortiment wurde um 
die neue Oxysafe Active +F Mundspüllösung 
erweitert. 

Oxysafe® Active +F

BePro – Professional Protection

Neues W&H- 
Hygieneportfolio 
für maximale  
Sicherheit

Von der Oberflächen- und Instrumentendesinfektion über die 
Beseitigung von Mikroorganismen aus Absaugsystemen, Pro-
dukten für die automatisierte Wiederaufbereitung bis hin zur 
persönlichen Desinfektion und Pflege von Händen bietet Be-
Pro für jeden Anwendungsfall das passende Produkt, welche 
schnell wirksam sind und eine sichere und materialschonende 
Reinigung ermöglichen. Das BePro-Portfolio besteht aus insge-
samt achtzehn Reinigungs- und Desinfektionsmitteln für fünf 
verschiedene Anwendungsbereiche. Je nach Einsatzbereich 
sind die Produkte in Farben gegliedert, was deren Nutzung für 
die Anwender einfacher gestalten soll. Kurze Einwirkzeiten, ge-
ringe Verdünnungsraten bei Konzentraten und praktische All-in-
one-Produkte machen BePro zu einem zuverlässigen Begleiter 
im Praxisalltag. Darüber hinaus sind BePro-Produkte material-
schonend und verträglich, teilweise nachfüllbar und biologisch 
abbaubar. Mit W&H AIMS (aims.wh.com) gibt W&H Anwen-
dern einen Leitfaden für einen optimalen Wiederaufbereitungs-
workflow an die Hand. 

www.wh.com

Mit BePro bietet W&H Desinfektions- und Reinigungsmittel 
für die Bereiche Oberflächen, Instrumente, Absaugsysteme, 
Automatisierte Wiederaufbereitung und Handpflege.

Das Pfefferminzaroma von Oxysafe Active +F  
erfrischt den Atem.

HYGIENE // Hager & Werken

Einfach auf den Handschuhrücken aufkleben

Fit-N-Swipe Einmal-
Reinigungspads
Handinstrumente, Sonden, Ultraschallaufsätze und 
Mundspiegel werden oftmals an der Serviette auf 
dem Patienten, einem Zellstofftuch auf dem Tray 
oder einer Watterolle zwischen den Fingern gerei-
nigt. Um diesen Prozess zu optimieren, wurden die 
praktischen Fit-N-Swipe Einmal-Reinigungspads 
und die Antibeschlags-Trocknungspads für Mund-
spiegel entwickelt.

D ie blauen Fit-N-Swipe sind 
Trocknungspads und sorgen 
durch ihr einzigartiges Multi-

Layer Gewebe für glasklare und 
beschlagfreie Mundspiegel. Sie 
entfernen selbst fett- oder ölhaltige 
Verunreinigungen schlierenfrei. Die 
weißen Fit-N-Swipe sind Reinigungs-
pads und speziell für die schnelle Säu-

berung von Instrumenten entwickelt 
worden. Die einzigartige Mikrofaser, 
mit hoher Retentionsfähigkeit, sorgt 
für eine hohe Reinigungswirkung und 
Saugfähigkeit. Gleichzeitig kann es 
als sicheres und handliches Steckde-
pot für Endodontienadeln verwendet 
werden. Die gute Reinigungswirkung 
und die hohe Saugfähigkeit der Pads 

Fit-N-Swipe Pads sind vor dem ersten Gebrauch sterilisier-
bar und dadurch auch optimal für die Anwendung in der 
Chirurgie.

wurden bei den Testern mit 87 % mit 
gut bis sehr gut bewertet, die dadurch 
resultierende Zeitersparnis durch 
kurze Wege und die ergonomischen 
Haltungsvorteile empfanden 87 % 
der Prophy Check-Tester ebenfalls als 
sehr positiv. 

www.hagerwerken.de



Kamille  
(Matricaria chamomilla L.)

Kamille ist eine bekannte Heilpflanze aus der Familie der 
Korbblütler, die oft als „Star unter den Heilpflanzen“ bezeich-
net wird. Seine multitherapeutischen, kosmetischen und 
ernährungsphysiologischen Werte wurden durch jahrelange 
traditionelle Verwendung und wissenschaftlicher Forschung 
etabliert. Kamille wird seit Jahrhunderten in Tees, zur Behand-
lung von Fieber und Erkältungen eingesetzt. Sie wirkt entzün-
dungshemmend und reizlindernd bei Schnupfen, Sinusitis, 
Halsschmerzen und Heiserkeit. Kamille hat ein großes Wir-
kungsspektrum und kann als Heilpflanze vielseitig eingesetzt 
werden. Sie kann sowohl innerlich als auch äußerlich ange-
wendet werden. In einer klinischen Studie wurde sogar nach-
gewiesen, dass CHX im Vergleich zu Kamillenextrakt bei der 
Behandlung von Gingivitis keinen Unterschied darstellt. Der 
Wirkstoff der Kamille wird auch gerne beim Zahndurchbruch 
verwendet, da dieser beruhigend und dadurch schmerzlin-
dernd wirkt.
Anwendung bei Mundschleimhautentzündung (Mukosi-
tits) und Gingivitis
Das ätherische Öl wird verdünnt als Mundspülung verwen-
det, ca. 1-2 Tropfen in einem Glas Wasser verdünnen und da-
mit spülen. Stattdessen kann auch Kamillentee zum Spülen 
verwendet werden. Dafür 3-10 g Kamillenblüten mit 100 ml 
oder zwei Teebeutel mit 250 ml kochendem Wasser aufgie-
ßen. Die Teebeutel 15-30 Minuten bzw. die 3-10 g Kamillen-
blüten 10 Minuten ziehen lassen. Danach die Blüten/Teebeu-
tel abseihen. Den Tee etwas abkühlen lassen und möglichst 
warm zum Gurgeln verwenden. Mehrmals täglich für einige 
Minuten gurgeln. Man kann auch den Tee durch eine Kamil-
lentinktur oder -extrakt verstärken. Als Alternative zum Kamil-
lentee kann der Teebeutel nach dem Aufkochen direkt auf die 
betroffene Stelle aufgelegt werden.
Anwendung bei Erkältungssymptomen, Asthma oder Heu-
schnupfen
Das ätherische Öl der Kamille wird verdampft und zur Inhala-
tionstherapie verwendet. Es lindert Erkältungssymptome im 
Mund- und Rachenraum, Heuschnupfen und Asthma.
Unerwünschte Nebenwirkungen
Kamille sollte bei Überempfindlichkeit gegen Korbblütler nicht 
eingenommen werden. Gelegentlich kommt es zu einer all-
ergischen Reaktion mit Hautausschlägen oder sogar zu einer 
Bronchialverengung.

Salbei (Salvia L.)

Salbei ist eine Pflanze, die seit der Römerzeit als Heilpflanze 
und Küchenkraut bekannt ist. Das scharf schmeckende Kraut 
gilt seit Langem als „Wächter der Kräuter“. Salbei ist wegen 
seiner gesundheitsfördernden Eigenschaften in verschiede-
nen traditionellen europäischen und chinesischen Arzneimit-
teln zu finden. In der Phytotherapie wird Salbei zur Behand-
lung von Halsschmerzen, Mundschleimhautentzündungen 
aufgrund seiner antibakteriellen, antimykotischen und antivi-
ralen Eigenschaften, eingesetzt. Durch den relativ hohen Tan-
ningehalt hat Salbei zusätzlich eine sehr gute adstringierende 
Wirkung. Das ätherische Öl der Pflanze kann als antimykoti-
scher Zahnprothesenreiniger verwendet werden, um Candi-

Wegen ihrer schmerzlindernden und wundheilungsfördernden Wirkung werden Kräuter schon seit Urzeiten geschätzt. 

FÜR DAS 
ZAHNFLEISCH 

GUM® PerioBalance®

1 L. reuteri DSM 17938 
und L. reuteri ATCC PTA 5289

2 Martin-Cabezas et al. 2016

✔  Enthält Limosilactobacillus* reuteri Prodentis®, 
ein einzigartiges Probiotikum für die Gesund-
erhaltung des Zahnfl eisches.1

✔  Fördert das Gleichgewicht der Mundfl ora.

✔  Geeignet für Patienten mit chronischer 
Parodontitis und immer wieder auftretender 
Gingivitis.2

* ehemals Lactobacillus reuteri Prodentis* ehemals Lactobacillus reuteri Prodentis

Exklusiv in 

Zahnarztpraxen 

und Apotheken

professional.SunstarGUM.com/de
service@de.sunstar.com

D-PZN 10032691
A-PZN 4359264
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DIE NEUE PA-KLASSIFIKATION UND THERAPIEKONZEPTE 

Fallbeispiele und Therapiekonzepte auf den Punkt gebracht  
DH Petra Natter, BA
Die neue Klassifikation der parodontalen Erkrankungen ist uns seit 2018 
eine weitere Hilfe bei der Betreuung der Parodontitispatienten in der 
zahnärztlichen Praxis. Die PAss kann dabei für den Zahnarzt wertvolle 
Arbeit leisten, indem sie frühzeitig die Situation im Mund erkennt und in 
Zusammenarbeit mit dem Zahnarzt die notwendigen Maßnahmen setzen. 
Erst wenn die Erkrankung genau erkannt und richtig diagnostiziert wird, 
kann sie auch adäquat und erfolgreich behandelt werden.

ERFOLGREICHE PROPHYLAXE MIT PHYTOTHERAPIE 

DH & Kräuterpädagogin Kristina Krapf, BA 
Die Natur schenkt uns wertvolle Pflanzen, die unsere Gesundheit positiv 
beeinflussen können. In diesem Seminar bekommen Sie einen Einblick in 
die jeweiligen Zubereitungsformen und Arten der Anwendung, von Pflan-
zen speziell für die Zahnprophylaxe. Lernen und erfahren Sie mehr über 
die zahnmedizinische Phytotherapie und freuen Sie sich auf praktische 
Tipps für Sie und Ihre Patienten zur Erhaltung Ihrer Gesundheit.

Mittwoch, 8.11.2023 von 15:00 – 18:30 Uhr
Profimed Linz, Prinz-Eugen-Straße 19, 4020 Linz
149,00 € inkl. Handout und Zertifikat

Anmeldung/Infos: 
www.parorefresh.com 

da-Adhäsion zu verhindern und somit 
das Risiko einer Candida-assoziierten 
Prothesenstomatitis zu verringern.
Anwendung bei Mundschleim-
hautentzündung, Gingivitis oder 
Mundgeruch
Verwendung als Mundspüllösung 
für alle Arten von Entzündungen im 
Mund- und Rachenraum. Für eine Sal-
bei-Mundspülung einen Aufguss aus 
der getrockneten Pflanze herstellen. 
Pro Anwendung ca. einen Teelöffel der 
getrockneten Pflanze mit einer Tas-
se heißem Wasser übergießen und 
mehrmals täglich damit spülen.
Unerwünschte Nebenwirkungen
Salbeikraut kann bei zu großer ver-
abreichter Menge Nervenreizungen, 
Krämpfe und sogar den Tod verursa-
chen. Daher sollte es bei Epileptikern 
nicht angewendet werden. Das Kraut 
sollte auch nicht in der Schwangerschaft 
verwendet werden, da das darin enthal-
tene Thujon die Gebärmutter anregt und 

daher zu einer Fehlgeburt führen kann. 

Zitronenmelisse  
(Melissa officinalis L.)

Zitronenmelisse verfügt als Heilpflanze 
über eine lange Anwendungstradition. 
Heute gehören zu den Hauptindikati-
onen vor allem Schlafstörungen wie 
nervös bedingte Einschlafstörungen 
und Magen-Darmbeschwerden. Ihren 
Namen besitzt sie aufgrund ihrer zitro-
nenartig schmeckenden und riechen-
den Blätter. Der Gehalt an ätherischem 
Öl in der Pflanze liegt zwischen 0,02 
bis 0,8 Prozent, was im Vergleich zu 
anderen Mitgliedern in der Familie der 
Lippenblütler sehr gering ist. Deshalb 
sind die Herstellungskosten und der 
Preis für das ätherische Öl der Zitro-
nenmelisse sehr hoch. Das ätherische 
Öl der Zitronenmelisse ist für den typi-
schen zitronenartigen Duft der Pflanze 

verantwortlich. Hier spielen insbeson-
dere Citral und Citronellal die größte 
Rolle. Außer dem ätherischen Öl ent-
halten frische Melissenpflanzen mit 45 
mg (pro 100 g) relativ viel Vitamin C. 
Aufgrund ihrer nicht nur antibakteriel-
len Wirkung, sondern vor allem ihrer 
virushemmenden Eigenschaft hat sich 
der Einsatz bei Herpes-simplex-Infekti-
onen als sehr effektiv herausgestellt. 
Äußerlich angewendet als Salbe ist 
es ein wirksames Mittel bei Lippen-
herpes. Verwendet werden die kurz 
vor der Blütezeit gesammelten Blätter 
der Zitronenmelisse, die man an der 
frischen Luft trocknen lässt. Zitronen-
melissenblätter können nicht länger als 
1 Jahr aufbewahrt werden, da das in 
ihnen enthaltene ätherische Öl Citral 
sich leicht verflüchtigt. Die getrockne-
ten Zitronenmelissenblätter werden 
meist als Tee verarbeitet. Aufgrund 
des angenehmen Geruchs der Melisse 
wird sie auch für stärkende Bäder oder 

Auch heute 
verlassen wir 
uns bei etwa 
75 Prozent 
unserer Arznei-
mittel auf die 
therapeutische 
Wirksamkeit 
von Pflanzen. 
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in Form von Duftkissen angewendet.
Anwendung bei neurologischen 
Zahnschmerzen
Der Zitronenmelissen-Tee wird in der 
Volksheilkunde bei Hysterie, Melan-
cholie, neurologischen Zahn, Ohren- 
und Kopfschmerzen sowie leichten 
Nervenleiden empfohlen. Für einen 
Zitronenmelissen-Tee werden ca. 10 
g getrocknete Blätter mit 500 ml ko-
chendem Wasser überbrüht und an-
schließend 15 Minuten ziehen lassen.
Unerwünschte Nebenwirkungen
Zitronenmelisse sollte aufgrund man-
gelnder Daten in der Schwanger-
schaft, Stillzeit oder in der frühen Kind-
heit nicht empfohlen werden. Wenn 
Zitronenmelisse mit schlaffördernden 
Medikamenten kombiniert wird, kann 
die Wirkungen des Medikamentes 
erhöht werden, was zu Sedierung 
oder geistiger Beeinträchtigung füh-
ren kann. Außerdem kann Zitronen-
melisse eine sehr starke Sedierung 
verursachen, wenn sie zusammen mit 
anderen potenziell sedierenden Kräu-
tern wie z. B. Katzenminze, Hopfen, 
Johanniskraut oder Baldrian angewen-
det wird. Zusätzlich kann Zitronenme-
lisse die Therapie von Hyperthyreose 
(Schilddrüsenhormonüberschuss) 
oder Hypothyreose (Schilddrüsenhor-
monmangel) beeinträchtigen. In Tier-
versuchen erhöhte Zitronenmelisse 
den Augeninnendruck. Obwohl ähnli-
che Ergebnisse beim Menschen nicht 
berichtet werden, sollten Personen 
mit Glaukom (Grüner Star) keine Zitro-
nenmelisse einnehmen.

Ringelblume  
(Calendula officinalis L.)

Die Ringelblume steht im Volksglauben 
für Liebe, Treue und Anmut. Die Rin-
gelblume wird in der traditionellen Me-
dizin insbesondere zur Wundheilung, 
bei Gelbsucht, und als krampflösendes 
Mittel eingesetzt. Die Blüten der Rin-
gelblume können frisch oder getrocknet 
verwendet, oder zu Tinkturen oder Ölen 
verarbeitet, angewendet werden. Die 
Ringelblume wird wegen ihrer wund-
heilungsfördernden, antiseptischen, 
entzündungshemmenden, antimikrobi-
ellen und adstringierenden Wirkung zur 
Behandlung von Wunden, Herpesläsio-

nen, Geschwüren, Erfrierungen, Haut-
schäden und bei Narben eingesetzt.
Anwendung bei Mundschleimhaut-
entzündung oder Gingivitis
Bei Mund- und Rachenerkrankungen 
kann ein Aufguss aus Ringelblumen 
als Mundspülung Entzündungen 
hemmen und krampflösend wirken. 
Zum direkten Auftragen auf die Mund-
schleimhautläsion wird eine Ringel-
blumentinktur auf ein Wattestäbchen 
aufgetragen und einmassiert.
Unerwünschte Nebenwirkungen
Bei Patienten, die eine Allergie ge-
genüber der Familie Korbblütler (As-
teraceae) aufweisen, sollte die Rin-
gelblume nicht angewendet werden. 
Außerdem sollte sie aufgrund man-
gelnder Daten in der Schwangerschaft 
und Stillzeit auch nicht verabreicht 
werden. 

Myrrhe  
(Commiphora myrrha  
[Nees} Engl.)

Myrrhe ist das aus der Rinde ge-
wonnene Harz des strauchartigen 
Myrrhenbaumes (Commiphora myr-
rha), der in Afrika (Somalia) und der 
arabischen Halbinsel beheimatet ist. 
Der strauchartige Baum sondert eine 
gelbliche Milch ab, die in getrockne-
tem Zustand ein rötlichbraunes Harz 
bildet, in dem die wertvollen ätheri-
schen Öle konserviert sind. Myrrhe 
besitzt ein breites Wirkspektrum, auf-
grund dessen ist es ein sehr wichti-
ges Pflanzenheilmittel mit dem Ruf, 
das Leben zu schützen. Das gewon-
nene Harz findet als Parfum, Kosme-
tikum, Arzneimittel, Räucherwerk und 
als konservierendes Mittel Anwen-
dung. Das Harz wird gesammelt und 
zu einem Feststoff getrocknet, der 
zu Öl destilliert, zu einem Pulver für 
Tabletten gemahlen oder in Tinkturen 
aufgelöst werden kann. Die Myrrhe 
hat vor allem bei der Behandlung von 
Entzündungen der Mundschleimhaut 
einen sehr hohen pharmazeutischen 
Stellenwert, sie wirkt desinfizierend, 
blutstillend und unterstützt die Vernar-
bung von Wunden.
Anwendung bei Mukositits,  
Gingivitis oder Bronchitis
Die Anwendung erfolgt durch Zerkau-

en (bitter) oder Einnahme von Myr-
rhenpräparaten in Tablettenform oder 
Tinkturen. Für eine Myrrhen-Mund-
spülung nimmt man ein paar Tropfen 
Myrrhentinktur auf ein Glas warmes 
Wasser. Bei Entzündungen im Mund-
raum helfen wiederholte Mundspü-
lungen oder Einmassieren geringer 
Mengen z. B. mit Wattestäbchen an 
den betroffenen Stellen.
Unerwünschte Nebenwirkungen
Die Myrrhentinktur kann auf der 
Mundschleimhaut vorübergehend 
brennen oder den Geschmackssinn 
beeinträchtigen. Schwangere und stil-
lende Frauen sollten Myrrhe nicht ver-
wenden, da das Harz als abortiv gilt. 

Resümee

Die Kamille zeichnet sich durch ihre 
Allrounder Fähigkeiten aus, es gibt 
fast nichts, was sie nicht kann. Vor 
allem in der Zahnmedizin ist ihre Wir-
kung erstaunlich, sie stellt sogar das 
vielverwendete Chlorhexidin (CHX) 
in den Schatten. Zitronenmelisse 
ist ein wirkungsvolles Mittel gegen 
hartnäckige Fieberbläschen (Herpes-
simplex-Virus). Der Salbei als auch die 
Ringelblume sind nicht nur durch ihre 
antibakterielle Wirkung, sondern vor 
allem durch ihre zusätzliche antimy-
kotische Wirkung eine wichtige Heil-
pflanze im Mundraum. Sie können 
somit gegen den im Mundraum sehr 
häufig vorkommenden Candida albi-
cans (Mundsoor) effektiv angewendet 
werden. 

Die Myrrhentinktur ist ein uraltes, 
schon fast in Vergessenheit geratenes 
Arzneimittel gegen Zahnfleischproble-
me. Diese leicht ätzende Flüssigkeit 
ist eines der wirksamsten pflanzlichen 
Arzneimittel zur Behandlung von Ent-
zündungen im Mundraum. Die Phyto-
therapie in der Zahnmedizin hat viel 
Potenzial und bei einigen Indikationen 
ist sie nicht nur eine Alternative zu 
den chemisch isolierten Wirkstoffen – 
sondern sogar die bessere Wahl.
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P andemie und hohe Energie-
kosten aufgrund der Inflation 
sowie neue Gesetzesentwürfe 

erschweren das erfolgreiche Wirt-
schaften in Zahnarztpraxen. Um im 
aktuellen Arbeitsmarkt Fachkräfte zu 
gewinnen und zu halten, bedarf es 
optimaler Bedingungen.

Gewinn und Bindung 
von Fachkräften
Drei Faktoren, die die Zufriedenheit 
Ihrer Mitarbeitenden maßgeblich 
beeinflussen:

1. Das Gehalt sollte die Arbeits-
belastung und die Leistungen 
der Angestellten widerspiegeln. 
Leistungsbezogene Boni, Gut-
scheine oder Essensgelder, fle-

xible Arbeitszeitmodelle sowie 
regelmäßige Team-Events setzen 
positive Motivationsanreize.

2. Die Teamatmosphäre kann durch 
eine offene und transparente 
Kommunikationskultur gefördert 
werden. Besprechen Sie Fehler-
quellen und Lösungen gemein-
sam im Team.

3. Die Mitarbeitenden sollten regel-
mäßig und strukturiert weiterent-
wickelt werden. Dies stärkt das 
Zugehörigkeitsgefühl und die 
Identifikation mit der Praxis. Die 
so aufgewandten Ressourcen 
zahlen sich durch zufriedenere, 
sich wertgeschätzt fühlende Mit-
arbeitende aus, die seltener zum 
Jobwechsel neigen.1

1 https://www.zwp-online.info/zwpnews/dental-news/
branchenmeldungen/grunde-warum-zahnmedizinische-

Zufriedene Mitarbeitende = Glücklichere Patient:innen

Die Zahnarztpraxis als 
attraktiver Arbeitsplatz
Angesichts eines sich verschärfenden Fachkräftemangels und gestie-
gener Praxiskosten liegt es im Interesse von Praxisinhaber:innen, 
Chancen für bessere Arbeitsbedingungen sowie mehr Wertschätzung 
und Ausgleich zu ergreifen.

Die Erfolgsformel
Zufriedene Mitarbeitende erzielen 
bessere Leistungen. Damit steigern 
Sie nicht nur die Attraktivität Ihrer 
Praxis, sondern gewährleisten auch 
eine hochwertige Patientenversor-
gung. Kommen Patient:innen gerne 
in die Praxis, zahlt dies auf die Prä-
vention von Mundgesundheitsbe-
schwerden, den Behandlungserfolg, 
die Stimmung in der Praxis und so-
mit wiederum den wirtschaftlichen 
Erfolg der Praxis ein. Aufgrund die-
ser positiven Wechselwirkungen ist 
die Zufriedenheit Ihrer Mitarbeiten-
den eine elementare Voraussetzung 
für die nachhaltige Mundgesundheit 
Ihrer Patient:innen.

Tipp: Listerine® ist die meister-
forschte Mundspülung weltweit
Unabhängig vom Patiententypen gilt 
für eine effiziente Zahn- und Mund-
raumvorsorge die häusliche 3-fach-
Prophylaxe – bestehend aus zweimal 
täglichem Zähneputzen, Interdental-
raumreinigung und Verwendung von 
Mundspülungen mit antibakterieller 
Wirkung (z.B. Listerine®) – als Maß-
stab. Die einzigartige Formel aus bis 
zu vier ätherischen Ölen (Eukalyptol, 
Thymol, Menthol, Methylsalicylat) 
in Listerine® wirkt antibakteriell und 
bekämpft 99,9 % der nach dem 
Zähneputzen verbliebenen Bakte-
rien. Zusätzlich angewendet, kann 
sie damit die Prävention von Plaque 
und Zahnfleischentzündungen unter-
stützen und zum Erhalt der Mundge-
sundheit beitragen.

www.listerineprofessional.at

fachangestellte-den-job-wechseln. Autor: Leo McGuire. 
Zuletzt aufgerufen am 03.03.2023.

© shutterstock / 124281997

REPORT // ListerineNatürliche Mundgesundheit // REPORT
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PROPHYLAXE // Sunstar GUMSunstar GUM // PROPHYLAXE

Fallbeispiel

Einsatz von Probiotika  
in der Prophylaxe-Sitzung
Von Ricarda Hönsch-Grummel

Probiotika sind Lebensmittelzubereitungen oder Nahrungsergänz-
ungsmittel, die lebende Milchsäurebakterien enthalten.  
Diese haben positive Effekte auf die Gesundheit des  
oralen Mikrobioms und finden immer mehr Zuspruch.

D ie gemeinschaftliche, ausge-
glichene Beziehung der ora-
len Mikroorganismen ist die 

Grundlage für die Mundgesundheit. 
Unser orales Mikrobiom mit den un-
terschiedlichen Lebensräumen wie 
Zähne, Zunge, Gaumen, Rachen, 
Mundschleimhaut etc. bietet bis zu 
800 einzigartigen Bakterien und an-
deren Organismen wie Pilzen einen 
Lebensraum. Als Mikrobiom bezeich-
net man die Gesamtheit aller Mikro-
organismen verschiedenster Art. Wird 
die Gemeinschaft der kommensalen, 

symbiotischen und pathogenen Bak-
terien beeinträchtigt, können patho-
gene Mikroorganismen die Schutz-
schranke überwinden, sich ungestört 
ausbreiten und Erkrankungen begüns-
tigen. 

Limosilactobacillus  
reuteri Prodentis®

Das Milchsäurebakterium Limosilac-
tobacillus reuteri Prodentis® (LrP), 
welches in dem Produkt GUM Pe-
rioBalance enthalten ist, stellt eine 

positive Therapieergänzung in der 
Prophylaxe Sitzung und auch bei der 
Parodontitistherapie dar. Der probio-
tische Keim humanen Ursprungs be-
sitzt die Fähigkeit, unter anaeroben 
Bedingungen zu wachsen und im sau-
ren Milieu, wie Magen – und Darm-
trakt zu überleben. Er manifestiert 
sich an der Mund- und Darmschleim-
haut und wirkt dort antimikrobiell und 
entzündungshemmend. Es wird eine 
systemische Abwehrschranke gegen 
pathogene Bakterien gebildet, die in 
Kombination mit einer guten Mund-

pflege parodontalen Erkrankungen 
präventiv entgegenwirkt. 

Implementierung  
in der Prophylaxe

Der Nutzen von Probiotika in der Pro-
phylaxe wurde mir auf einer Fachta-
gung für ZMP/DH in Münster verdeut-
licht. Erste Erfahrungen in der Praxis 
sammelte ich damit bei Patienten, die 
einen erhöhten Taschentiefenindex 
im Zusammenhang mit einer erhöh-
ten Blutungsneigung (BOP) auf Son-
dierung aufwiesen. Um eine optimale 
Ausheilung des Entzündungszustan-
des zu erreichen, fand die Initialthe-
rapie bzw. die PZR mit einer auf den 
Patienten individuell abgestimmte 
Mundhygieneinstruktion für eine 
gute häusliche Mundpflege statt. Ich 
klärte die Patienten über die positiv 
unterstützende Wirkung von GUM 
PerioBalance und die Dosierung von 
zwei Lutschtabletten täglich (langsam 
im Mund zergehen lassen) über einen 
Zeitraum von 30 Tagen auf. Der Vor-
teil dieser oralen Probiotikaeinnahme 
ist die lokale Wirkung direkt auf den 
Mundschleimhäuten und die syste-
mische Anreicherung im Darm. Dort 
stehen die Milchsäurebakterien als 
Abwehrstoffe gegen krankmachende 
Keime zur Verfügung und steigern die 
Aktivität bestimmter Immunzellen. 
Die Patienten stellten sich nach 2 bis 
3 Wochen zur Reevaluation wieder 
vor. Es zeigte sich ein deutlich verbes-
serter Mundgesundheitszustand. Die 
Zahnfleischtaschen waren reduziert, 
die Sondierungsblutung war deutlich 
verringert, bzw. nicht mehr vorhan-
den. Die Gingiva war in einem gesun-
den klinischen Zustand. Auch die Pa-
tienten verspürten eine Verbesserung 
ihres Zahnfleisches und eine Minimie-
rung der Blutungsneigung. 

Einsatz in der  
Parodontitistherapie

Anschließend habe ich das Produkt 
auch im Rahmen der Parodontitis-
therapie eingesetzt.  Eine adjuvante 
systemische Antibiotikagabe ist kein 
genereller Bestandteil unseres PAR-
Konzeptes. Wir halten uns an die S3 
Leitlinie „adjuvante systemische An-

tibiotikagabe bei subgingivaler Inst-
rumentierung im Rahmen der syste-
mischen Parodontitistherapie“ (Stand 
November 2018). Die Probiotikagabe 
empfehle ich immer nach der instru-
mentellen Reinigung und dem Bio-
filmmanagement in den Zahnfleisch-
taschen und auf den Weichgeweben 
der auskleidenden Mundschleimhaut 
und Zunge. Die Taschenspülung in 
der PAR-Sitzung wird bei uns ohne 
den Wirkstoff Chlorhexidindigluconat 
durchgeführt. Es gibt sehr gute Alter-
nativen, die ihre Wirkung in der Beein-
flussung des subingivalen pH-Wertes 
ausüben. Der Einsatz von Chlorhexi-
din in der Gingivitis- und Parodonti-
tistherapie ist in unserer Praxis durch 
Mundspüllösungen mit ätherischen 
Ölen ersetzt worden. Unseren Patien-
ten wird empfohlen, während der The-
rapiestrecke eine Mundspüllösung, 
gemäß der S3-Leitlinie „Häusliches 
chemisches Biofilmmanagement in 
der Prävention und Therapie der Gin-
givitis“ (Stand November 2018), ein-
zusetzen.

Erste Ergebnisse sind meist 
schon früh zu erkennen

Die Patienten haben direkt am Folge-
tag der subgingivalen Reinigung, mit 
dem Einsatz von LrP begonnen. Wir 
empfehlen 2 Lutschtabletten täglich 
(morgens und abends) mindestens 
über einen Zeitraum von 4 Wochen, 
besser über 8 Wochen. Bereits nach 
einer Woche zeigten sich in der Nach-
kontrolle klinisch verbesserte Thera-
pieergebnisse, gemessen an BOP 
und CAL. In der Reevaluation, 8 Wo-

chen nach der antiinfektiven Behand-
lung, abhängig nach Schweregrad der 
Ausgangssituation, wiesen die the-
rapierten parodontalen Taschen eine 
reduzierte - bis gar keine Blutungsnei-
gung und ein Gewinn des klinischen 
Attachmentlevels auf. Auch bei tief 
sondierbaren Taschen, die in der ers-
ten Initialphase noch Exsudat abson-
derten, war der Befund verbessert. 
Kurativ, als prophylaktische Unterstüt-
zung empfehle ich GUM PerioBalance 
meinen Patienten ganz individuell, je 
nach vorausgegangener Therapie und 
des aktuellen Mundgesundheitszu-
standes.

Mein Fazit 

Limosilactobacillus reuteri Prodentis® 
ist ein vielseitig wirkendes Milch-
säurebakterium. Es unterstützt die 
Mundgesundheit, indem es für eine 
ausgeglichene supra- und subgingi-
vale Mundflora sorgt. Es hemmt die 
Plaqueakkumulation, wirkt entzün-
dungshemmend und antimikrobiell. 
Die Lutschtabletten sind eine positive 
Therapieunterstützung bei Patienten 
mit Xerostomie, denn der Keim legt 
sich auf die Mundschleimhäute und 
schützt diese vor äußeren Noxen. Ich 
bin begeistert von den Therapieerfol-
gen in unserer Praxis, sei es bei der 
Gingivitis und Parodontitistherapie, 
zur Präventation einer Mukositis, bei 
der periimplantären Therapie oder 
in der Schwangerenprophylaxe. Vor-
beugend dienen die Lutschtabletten 
bei älteren Patienten auch dazu, ei-
nen Befall der Mundhöhle mit dem 
Pilz Candida albicans zu vermeiden. 
Liegt bereits eine Infektion vor, sind 
die Lutschtabletten eine gute Thera-
piemöglichkeit. Die vorliegenden wis-
senschaftlichen Studien belegen die 
positive Wirkung von Probiotika. Die-
se kann ich durch meine Erfahrungen 
bei meinen Patientenbehandlungen 
nur bestätigen. Die Patienten sind 
offen für Alternativbehandlungen, so-
fern eine gute Aufklärung stattfindet. 
Dann ist der positive Nutzen für sie 
verständlich und sie entscheiden sich 
für GUM PerioBalance. 
 

www.professional.sunstargum.com/de

Das Milchsäurebakteri-
um Limosilactobacillus 
reuteri Prodentis® (LrP) 
ist in GUM PerioBalance 
enthalten.

ZUR PERSON

Ricarda Hönsch-Grummel 
Dentalhygienikerin

Praxis  
Ihre Zahnärzte 
Dr. U. Gehrke 
und N. Richter 
33129 Delbrück
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Lumoral // TESTPILOT

Jetzt auch in Österreich erhältlich und für Dental-Profis kostenlos auszuprobieren

Lumoral – neuartige  
Dual-Light-Methode

D ie Lumoral-Methode basiert auf 
einer patentierten Kombination 
aus antibakteriellem Blaulicht 

(aBL) und photodynamischer Therapie 
(aPDT). Diese ist eine seit Jahren gut 
erforschte und dokumentierte Me-
thodik, deren Nutzen bislang auf den 
Einsatz in der Zahnarztpraxis und die 
Bedienung durch zahnärztliches Fach-
personal beschränkt war. 

Jetzt steht mit Lumoral die weiter 
entwickelte Methode für Patienten in 
der Home-Care Anwendung zur Ver-
fügung, wobei der Indikationsbereich 
sehr groß ist. Zum Beispiel…
• Karies - Die Schädigung der Zahno-
berfläche durch den Stoffwechsel von 
Streptococcus mutans führt dazu, dass 
Säuren den Zahnschmelz angreifen.
• Zahnfleischentzündung, Gingivitis, 
Parodontitis - bakteriell bedingte Zahn-
fleischerkrankungen, die unbehandelt 
zu Zahnverlust, Wurzelfreisetzung und 
Systemerkrankungen führen können.
• Halitosis, chronischer Mundgeruch 
- Mundbakterien produzieren Schwe-
felverbindungen, die zu unangeneh-
mem Atemgeruch führen.

• Orale Mukositis - Orale ulzerative 
oder erythematöse Läsionen als Fol-
ge von Krebstherapien oder systema-
tischen Krankheiten.
• Periimplantäre Mukositis - Durch 
Bakterien verursachte Entzündung 
des Weichgewebes um ein Zahnim-
plantat.

Lumoral kann ja nach Risiko zielge-
nau eingesetzt und dosiert werden, 
um die Mundgesundheit zu verbes-
sern und positive Effekte auch für die 
Allgemeingesundheit zu erreichen. 
Die Dosierung hängt dabei vom in-
dividuellem Krankheitsrisiko ab. Im 
Rahmen eines präventiven Einsatzes 
von Lumoral empfiehlt sich mindes-
tens eine zweimalige Anwendung pro 
Woche. Bei hohem Parodontitisrisiko 
kann auch eine bis zu 2-tägliche An-
wendung von Lumoral indiziert sein. 
Und wichtig: Die Lumoral-Methode 
sollte immer als Ergänzung, nicht als 
Alternative, zu guten täglichen Mund-
hygienegewohnheiten verwendet 
werden. 

www.lumoral.de

stock.adobe.com

Jetzt am kostenlosen Lumoral-Testprogramm teilnehmen!
Alle interessierten Dentalprofis, von Zahnärzten über Prophylaxe-Expertin-
nen bis zu DHs, sind eingeladen Lumoral bei ihren Patienten im Rahmen 
einer Beobachtungsaktion auszutesten. Und zwar kostenlos! Man braucht 
nur das Experten-Kit im Wert von 229,- Euro anzufordern und nach vier 
bis acht Wochen einige Fragen zu beantworten und den Patientenfall zu 
dokumentieren. Und wer Interesse hat, Lumoral zunächst einmal selbst 
kennenzulernen, der kann als Prophylaxe-Profi ein Kit für nur 95,- statt 
229,- Euro anfordern und das Produkt im Anschluss bewerten.

 
Mehr Infos und Teilnahme unter www.lumoral.de  
oder über nebenstehenden QR-Code.

Lumoral ist die perfekte Ergänzung für 
die Zahn- und Mundpflege und eine wis-
senschaftlich entwickelte, medikamen-
tenfreie Methode für die Behandlung 
und Prävention von Zahn- und Zahn-
fleischerkrankungen.

Die meisten Erwachsenen haben ein gewisses 
Maß an bakterieller Entzündung in ihren Zäh-
nen oder im Zahnfleischgewebe. Lumoral hilft 
bei der gezielten Bekämpfung dieser Biofilm-
bakterien.

Am Puls der Zeit,
mit höchstem Qualitätsanspruch – 

exklusiv bei Plandent 

Plandent GmbH
Dresdner Straße 81-85, 1200 Wien | Telefon: +43 (0) 1 / 6620272 | www.plandent.at

PD_Pastelli_Inserat_A4h_221107.indd   1PD_Pastelli_Inserat_A4h_221107.indd   1 07.11.2022   11:46:3307.11.2022   11:46:33
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der Mut zur Selbstständigkeit fehlte 
mir noch. Also arbeitete ich 30 Stun-
den in einer Praxis und hielt daneben 
die ersten Seminare ab.

Mit welchen Seminaren hast  
Du Deine Selbstständigkeit  
begonnen?
Das erste Seminar „Abrechnung mit 
der Krankenkasse für Vertragszahnärz-
te und Wahlärzte“ fand in Oberndorf/
Kitzbühel statt. Zu diesem Seminar 
hatten sich 12 Personen angemeldet. 
Ich war sehr erfreut, dass so großes 
Interesse bestand. Das Feedback der 
Teilnehmerinnen war überwältigend. 
Da mein Sohn damals in Graz lebte, 
hat er angeregt, auch dort ein Seminar 
zu veranstalten. Und er behielt recht 
– es war erfolgreich. 22 Personen ha-
ben teilgenommen.

Und 2012 war es dann so weit. 
Ich habe gekündigt und bin seither 
selbstständig. Seit dieser Zeit finden 
Abrechnungsseminare in allen Bun-
desländern statt und seit zweieinhalb 
Jahren gibt es viele meiner Veranstal-
tungen auch online. Die Nachfrage ist 
auch da sehr groß. Neben dem Ab-
rechnungsseminar ist meine große 
Leidenschaft der Praxismanagement-
lehrgang.

Dieser Praxismanagementlehr-
gang findet seit 2015 einmal jährlich 
in Wien, in Oberndorf/Kitzbühel und 
auch online statt. Da ich 37 Jahre in 
der Praxis gearbeitet habe, weiß ich, 
wovon ich spreche. Die Teilnehmerin-
nen sollen aus den Seminaren viel für 
den Praxisalltag mitnehmen können. 
Daher ist mein Motto: „Aus der Praxis 
für die Praxis“.

Warum ist die Abrechnung in der 
Zahnarztpraxis so wichtig?
In meinen 45 Jahren Berufserfahrung 
habe ich immer wieder gesehen, wie 
viel Geld bei der Abrechnung nicht ab-
gerechnet wird. Es geht darum, die 
Leistungen, die man erbracht hat, kor-
rekt abzurechnen. 

Warum ist Praxismanagement so 
wichtig?
Eine Praxismanagerin kann dem Pra-
xisinhaber den Alltag enorm erleich-
tern. Praxismanagement bedeutet 

nicht nur, alle Leistungen richtig ab-
zurechnen, sondern auch, sich um die 
gesamte Führung der Praxis zu küm-
mern. Dabei geht es um effiziente Ar-
beitsabläufe, serviceorientiertes Pra-
xismanagement, Mitarbeiterführung, 
die richtige Kommunikation intern wie 
extern, das Marketing, die Termin-
vergabe unter Berücksichtigung der 
Wirtschaftlichkeit der Praxis, die opti-
male Auslastung der Praxisräume, die 
Wartung der teuren Geräte, das Rech-
nungs- und Mahnwesen, das Bestell-
wesen. All das sind Faktoren, die eine 
erfolgreiche Praxis ausmachen. 

Wie man sieht, werden an die Or-
ganisation einer Zahnarztpraxis vielfäl-
tige Anforderungen gestellt. In ihrem 
Studium lernen die Zahnärzte und 
Zahnärztinnen das nicht. Sie sollen 
sich ja hauptsächlich auf ihre Patien-
ten und deren Behandlung konzentrie-
ren können.

Macht es Dir immer noch Spaß?
Ich liebe, was ich tue. Ich habe mei-
nen Traumberuf gefunden.

SEMINARTERMINE

Praxismanagementlehrgang für die ZAss,  
PAss, Quereinsteiger
Im Rahmen von 8 Modulen erhält die ZAss, PAss oder Quereinsteiger das 
nötige Fachwissen für ein effizientes Praxismanagement. Kurzweilig, um-
fassend und praxisnahe. Danach sind Sie in der Lage, eine Zahnarztpraxis 
so zu führen, dass Sie den Zahnarzt, die Zahnärztin optimal entlasten. Der 
Lehrgang wird vom AMS mit 50% gefördert, wenn die Voraussetzungen 
erfüllt werden. Den Praxismanagementlehrgang gibt es auf vielfachen 
Wunsch jetzt auch ONLINE. Der nächste Onlinelehrgang startet am 15. 
September 2023.

Abrechnung mit der Krankenkasse  
für Vertragszahnärzte und Wahlärzte
Wussten Sie, dass bei der Abrechnung in der Zahnarztpraxis jedes Jahr 
tausende Euro an Honoraren verschenkt werden, weil Leistungen, Be-
gründungen oder Anträge nicht richtig erfasst werden. Optimieren Sie Ihre 
Leistungseingabe und erhöhen Sie damit Ihren Umsatz. Dieses Seminar 
gibt es auch online. Teil 1 zum Thema „Konservierende Leistungen“ am 
18.07.2023 von 18:00 bis 20:00 Uhr, Teil 2 zum Thema „Prothetische Leis-
tungen“ am 20.07.2023 von 18:00 bis 20:00 Uhr.

www.zahnarztseminare.at

Petra Niedermair ist seit bald 40 Jahren im Pra-
xismanagement tätig und seit 2012 als Trainerin 
und Referentin selbstständig.

Von der Zahnarztassistentin zum Coach, zur Trainerin und in die Selbstständigkeit

„Im Beruf der  
Zahnarztassistentin  
stehen allen viele  
Möglichkeiten offen.“
Von Dentalhygienikerin Petra Natter, BA

Wie bist du in der Zahnarztpraxis 
gekommen und wie war dein Start?
Ich habe mich in St. Johann in Tirol in 
einer Zahnarztpraxis beworben und 
nicht gedacht, dass ich den Ausbil-
dungsplatz bekommen würde. Es gab 
insgesamt 20 Bewerberinnen, unter 
denen ich ausgewählt wurde. Zur da-
maligen Zeit war es noch schwierig, 
einen Ausbildungsplatz in diesem 
Beruf zu bekommen. Ich hatte also, 
zum Leidwesen meiner Eltern, Glück. 
Sie wollten, dass ich Lehrerin werde. 
Im Juli 1977 begann ich meine Aus-
bildung zur ZAss, damals lautete die 
Berufsbezeichnung noch „Zahnarzt-
helferin“. Die Ausbildung dauerte ein 
Jahr und war zu dieser Zeit noch ein 
Anlernberuf. Ich war sehr enttäuscht, 
dass die Ausbildung in diesem verant-
wortungsvollen Beruf derart kurz war.
Erfreulicherweise hatte ich einen 
Chef, der mir viele Weiterbildungen 
ermöglichte. Ich habe alle Kurse und 

Seminare besucht, die zu jener Zeit 
im ZAFI angeboten wurden. Ich woll-
te in meinem Beruf immer die Beste 
sein, dem Chef bei allen Behandlun-
gen einen Schritt voraus, immer ganz 
genau wissen, was gerade gemacht 
wird. Wir waren ein Team von drei 
ZAss und haben schon zu dieser Zeit 
alle Arbeitsabläufe in der Praxis opti-
miert. Im Jahr 1983 ernannte mich 
mein Chef zur Chefassistentin von 
insgesamt fünf Mitarbeiterinnen. Ab 
diesem Zeitpunkt war mein Interes-
se geweckt. Wie man Auszubildende 
anleitet, wie man eine optimale Termi-
neinteilung macht, wie man optimal 
mit allen Krankenkassen abrechnet, 
und wie man einen Tagesablauf opti-
mal und entspannt organisiert.

Wie lange hast Du in Zahnarzt-
praxen gearbeitet?
Ich war 37 Jahre lang in unterschiedli-
chen Zahnarztpraxen tätig. Ich wurde 

mehrmals gefragt, ob ich eine neu 
eröffnete Praxis organisieren möch-
te. Meine große Leidenschaft ist das 
Praxismanagement und die Abrech-
nung mit der Krankenkasse. Ich habe 
immer wieder hinterfragt, warum 
Leistungen auf den Korrekturlisten/
Differenzlisten stehen. In allen Praxen 
habe ich versucht, die Abläufe zu op-
timieren, und Checklisten für Behand-
lungen erstellt.

Warum hast Du Deine Firma 
gegründet?
Im Jahr 2007 lernte ich meinen zwei-
ten Mann kennen. Er ermutigte mich, 
eine Coach- und Trainerausbildung 
in Deutschland zu machen. Diese 
Ausbildung dauerte vier Jahre lang. 
Danach folgte eine Trainerausbildung 
beim BFI. Mein Konzept für Schulun-
gen, Seminare und die Optimierung 
von Praxisabläufen lag da schon ein 
paar Jahre in einer Schublade. Doch 

Im Interview mit der in Österreich bereits sehr bekannten Zahnarztassistentin Petra Niedermair  
werden wir sie persönlich kennenlernen. Ihre jahrzehntelange Berufserfahrung und die vielen  
Fortbildungen im Laufe ihres Berufslebens machen sie zu einer Leitfigur im Assistenzberuf in der 
zahnärztlichen Praxis. Sie hat ihr Wissen in den letzten Jahren an viele Kolleginnen weitergegeben 
und damit zur Aufwertung dieses Berufes beigetragen. Ihr Engagement und Herzblut teilt sie gerne 
mit den Lehrgangsteilnehmerinnen, und sie hat auch für viele Zahnärztinnen und Zahnärzte in  
deren Gründungsjahren wertvolle Tipps parat.

REPORT //ZAssZAss // REPORT
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REPORT // PastelliPastelli // REPORT

Mehr als nur Arbeitskleidung

Mode in der Zahnmedizin 
Im Gegensatz zu anderen Anbietern, die 
ihre Produkte in  Asien fertigen lassen, 
konzentriert Pastelli den kompletten 
Herstellungsprozess im eigenen Haus. 
Design, Schnitt und Produktion  
100% in der Modehochburg Italien!

D ie Firma Pastelli wurde im Jahr 
1929 gegründet und ist auf die 
Herstellung von hochwertiger 

Praxisbekleidung spezialisiert, die 
sowohl technisch als auch ästhetisch 
bahnbrechend ist. Modelle, Farben, 
Nähte, Kontrollen, nichts wird dem 
Zufall überlassen. Damit ist jedes 
Stück ein Produkt höchster Schneider-
qualität, und zwar 100% made in Italy.

Pastelli hat sich immer auf Quali-
tät und Funktion konzentriert und ist 
organisch gewachsen. Die komplette 
Kollektion umfasst mittlerweile über 
150 Modelle in vielen verschieden 
Farben und wurde entwickelt, um 
ein Höchstmaß an Komfort für jeden 
Körperbau zu bieten. Jedes Modell 
ist so geschnitten, dass es maximale 

Bewegungsfreiheit für den Träger ge-
währleistet.

Neue Modelle 

Auch die neuen Modelle bestechen 
wieder in verschiedenen Farben mit 
italienischem chic und in bewährter 
Pastelli-Qualität. Nach zahlreichen An-
fragen hat Pastelli ein Kleid designt, 
welches über eine gute Passform und 
Länge verfügt. Um im Beruf Höchst-
leistung erbringen zu können, kommt 
es auch auf die Kleidung an. Sie muss 
komfortabel sein, perfekt sitzen ohne 
Kompromisse, und zwar 8 Stunden am 
Tag. Dieses Kleid ist in Baumwolle mit 
Elastan und in PET (recycelte Kunstfa-
ser) in bügelfreier Qualität erhältlich.

Auch für Herren gibt es  
smarte und praktische  
Oberteile und Hosen

Die innovativen und unverwechselba-
ren Elemente bei diesem Modell für 
den Herrn sind die sichtbaren Nähte, 
der Reißverschluss und die praktischen 
Seitentaschen, die die Individualität ei-

nes jeden Berufstätigen widerspiegeln 
und von seinen täglichen Aktivitäten 
erzählen können. Aus diesem Grund 
hat Pastelli, ohne auf Schutz und Kom-
fort zu verzichten, für Männer Modelle 
mit starker Persönlichkeit und großer 
Wirkung entworfen. Heute kann man 
sich in der Tat etwas mehr trauen als 
in der Vergangenheit und sowohl von 
der Wahl der traditionellen weißen 
Farbe als auch von den klassischen V-
Ausschnitten, geraden Schnitten oder 
Knopflöchern abweichen.

Persönliche Beratung direkt  
in der Ordination

Interessierte können mit der Pastelli-
Produktspezialistin bei Plandent, Re-
nate Vogtenhuber, einen persönlichen 
Termin vereinbaren und die Pastelli-
Kollektion in der eignen Praxis ken-
nenlernen. An Ort und Stelle können 
die Kleidungsstücke nicht nur begut-
achtet, sondern auch gleich auspro-
biert werden. Diese Aktion verpflich-
tet zu nichts, sondern dient dazu, die 
Produkte von Pastelli persönlich ken-
nenzulernen. 

Pastelli Pop-Up-Store  
in Wien
Demnächst wird in der Nieder-
lassung von Plandent in Wien ein 
Pastelli Pop-Up-Store eröffnet 
werden. Damit ist die Möglich-
keit gegeben, vor Ort durch die 
breite Palette von Modellen 
zu stöbern, die sich in Design, 
Passform und Materialen unter-
scheiden. Wichtig zu wissen: 
Es wird auch ein umfangreicher 
Stickservice angeboten, bei wel-
chem, jedes Logo und jede Farbe 
individuell auf die Praxiskleidung 
gearbeitet werden kann. Alle 
Neuigkeiten dazu auf der Insta-
gram Seite von Plandent:

https://www.instagram.com/
plandent_at/

Plandent
Renate Vogtenhuber 
Pastelli-Produktspezialistin 
Tel. +43 664 522 72 15 
renate.vogtenhuber@plandent.at

Pastelli-Modelle sind 
so geschnitten, dass sie 
maximale Bewegungs-
freiheit gewährleisten.

Auch die neuen Modelle beste-
chen wieder in verschiedenen 
Farben mit italienischem chic.

ASOLO, das Kleid für die mode-
bewusste Zahnärztin und Assis-
tentin. 

Die komplette Kollektion von 
Pastelli umfasst mittlerweile  
über 150 Modelle.

 Die Pastelli-Arbeitsklei-
dung ist 100% made in 
Italy.
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AKTUELLE VOR ORTSEMINARE 2023
DH PETRA NATTER, BA

ANMELDUNG:
Online: www.paroprophylaxe.at
E-Mail: seminare@paroprophylaxe.at 
Telefon:       +43 (0) 660 / 57 53 498

TERMINE:
Jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
bei Fa. Profimed in Wolfurt (Vlbg)

KOSTEN:
Pro Halbtags-Seminar € 198,- 
inkl. Verpflegung, Skripten und   
Zertifikat

RABATT: bei Buchung von 
2 Seminaren pro Praxis -10%

Anwenden und Schleifen von 
Handinstrumenten 

DH Petra Natter, BA

Freitag, 13.10.2023

Prophylaxe für Profis

DH Petra Natter, BA

Freitag, 24.11.2023

BLEACHING - Zahnaufhellung 
in der Zahnarztpraxis

DH Petra Natter, BA
PAss Tanja Bogenreiter

Freitag, 30.06.2023

BESUCHEN

SIE UNS

AUF INSTAGRAM
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Online-Workshop:

GENDERPROPHYLAXE -
Hormonelle Veränderung

der Frau

Datum:            Freitag, 06.10. 2023 

Ort:                 Online via ZOOM 

Zeitrahmen:   15:00 – 18:15 Uhr

Referentin:     DH Petra Natter, BA

Kosten:          132,- € (inklusive Handout und Zertifikat)

Veranstalter:  PAROPROPHYlaxe – DH Petra Natter, BA

Anmeldungen möglich unter: 

ONLINE:         www.paroprophylaxe.at

EMAIL:           seminare@paroprophylaxe.at

TELEFON:     0043 660 / 57 53 498

Die verschiedenen Phasen der Frau, von der Puber-
tät zur Schwangerschaft und die Wechseljahre, gibt den 
Patientinnen in der Zahnprophylaxe einen herausfordernden 
Aspekt. Hormonelle Veränderungen haben nachweislich 
Auswirkungen auf die Mundschleimhäute und auch auf 
das Zahnfleisch. Mundtrockenheit (Xerostomie), Zungen-
brennen (Burning mouth) und Halitosis können auftreten. 
Durch gezielte,  angepasste Therapiemöglichkeiten in der 
Prophylaxe können diese Phasen der Frau unterstützend 
begleitet werden. Tipps aus der Praxis zum Wohle der Pa-
tientinnen sind in der modernen Genderprophylaxe wichtig 
und erwünscht.

PAROPROPHYlaxe
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REPORT // Dürr DentalDürr Dental // REPORT

Die über 80-jährige Geschichte von Dürr Dental

Erfindungen, Patente  
und Innovationen
Immer mehr Unternehmen und Marken positionieren sich als «Global 
Player» respektive «Global Brands». Dass man aber als Firma mit einer 
klar geografischen Herkunft und einer traditionsreichen Geschichte eben-
falls weltweit erfolgreich sein kann, beweist der Werdegang von Dürr 
Dental. 

F est verwurzelt in die Zukunft blicken. So lautet das 
Credo des deutschen Familienunternehmens, welches 
in dritter Generation von Martin Dürrstein als CEO ge-

führt wird. Es sind mehr als acht Jahrzehnte und drei Ge-
nerationen, die aus Dürr Dental das gemacht hat, was die 
Firma heute ist: ein internationaler Marktführer, der 2021 
mit 1‘300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und Kunden in 
146 Ländern einen Umsatz von rund 325 Mio. Euro erzielte. 
Grund genug also für einen kleinen Abriss aus der Firmen-
geschichte.

Der Macher und der Erfinder

Gleich nach dem Ende des 2. Weltkrieges, im September 
1945, gründeten die Gebrüder Karl und Wilhelm Dürr eine 
feinmechanische Werkstätte. Während den ersten Jahren 
arbeitete Karl (Jahrgang 1905) noch auswärts bei einer 
anderen Firma, dank einer immer besseren Auftragslage 
widmete sich aber auch dieser ab 1950 voll und ganz dem 
eigenen Unternehmen. Karl Dürr hatte den Ruf, ein Mann 
der Tat zu sein, nicht selten heizte er eigenhändig bereits 

um 5 Uhr morgens die Werkstatt ein. Sein Bruder Wilhelm 
(Jahrgang 1907) hingegen war der Tüftler, zahlreiche Erfin-
dungen gehen auf ihn zurück. Da es nach dem 2. Weltkrieg 
in Deutschland kein Patentamt gab, fand auch hier Wilhelm 
eine Lösung und wählte den Weg über die neutrale Schweiz. 
So meldete er am 27. August 1953 in Zürich das Patent für 
ein «Bohr- und Schleifgerät für Zahnärzte» an, weitere An-
meldungen folgten.

 
Der abgebrochene Zahnbohrer
Frida Dürr plagten im Jahre 1946 starke Zahn-
schmerzen, also suchte sie einen Zahnarzt auf, der 
Karies im unteren Dreier sowie einen entzündeten 
Nerv diagnostizierte. Beim Ausbohren fiel jedoch 
das einzige rotierende Bohrinstrument aus, so dass 
der Zahnarzt seine Patientin frage, ob ihr Mann Wil-
helm einmal einen Blick auf das defekte Handstück 
werfen könne. Die Reparatur von Zahnbohrern war 
zwar etwas völlig Neues für den Gatten, dennoch 
gelang es ihm, den Bohrer wieder funktionstüchtig 
zu machen. Auf diese Weise stießen die Gebrüder 
Dürr mit ihrer Feinmechanik-Werkstatt unversehens 
auf eine Marktlücke: Dentalinstrumente. Kompressoren bildeten die Grundlage für den 

Erfolg von Dürr Dental. (Historische Aufnahme)

Heute selbstver-
ständlich, damals 
eine Erfindung von 
Dürr Dental: die 
Absaugung wäh-
rend der Behand-
lung.

Das Desinfektions-
mittel «Orotol» von 
einst bildete die 
Grundlage dafür,… 

… dass Dürr Dental heute in 
der modernen Hygiene und 
Desinfektion weltweit führend 
ist.
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Scannen um mehr zu erfahren 
oder gehen Sie auf
www.meridol.at

Stärken Sie die Widerstandskraft 
des Zahnfl eischs

Klinisch bestätigte 
antibakterielle 
Wirksamkeit1,2

28x stärkere
Plaquereduktion2

Geeignet zur 
Implantatpfl ege

80 % der Verwender:innen
bestätigen ein angenehmes 
Mundgefühl nach dem 
Zähneputzen3

Stärken Sie die Widerstandskraft 

Geeignet zur 
Implantatpfl ege

mit 
Hyaluron-
säure

meridol® PARODONT EXPERT ist die Zahnfl eischpfl ege mit System 
für Patient:innen, die zu Parodontitis und Rezession neigen

1 meridol® PARODONT EXPERT Zahnpasta, im Vergleich zu einer herkömmlichen Zahnpasta (1.000 ppm F-, NaMFP), nach 6 Monaten bei regelmäßiger Anwendung. Montesani, Sep. 2020, data on fi le.
2 meridol® PARODONT EXPERT Mundspülung, im Vergleich zu einer herkömmlichen Mundspülung (200 ppm F-, NaF), nach 6 Monaten mit 2x täglicher Anwendung, Montesani, Juni 2022, data on fi le.
3 Home Usage Test mit meridol® PARODONT EXPERT Zahnpasta, 143 Verwender:innen mit schweren Zahnfl eischproblemen, Deutschland, 2022.   

Für Fragen: Tel.: 05354-5300-0, www.meridol.at, Gebro Pharma GmbH, 6391 Fieberbrunn, Österreich

NEU

Dürr Dental // REPORT

heute nicht die gleiche. Warum? Weil die von Dürr Dental 
entwickelten Absaugsysteme es zum ersten Mal erlaub-
ten, den Patienten während des Eingriffes zu legen anstatt, 
wie bis anhin, aufrecht in einen Stuhl zu setzen. Eine Erfin-
dung «Made by Dürr», ohne die die moderne Zahnmedizin 
von heute nicht vorstellbar wäre. 

Hygiene als Steckenpferd

Unmöglich einen Abriss über die Firmengeschichte von Dürr 
Dental vorzunehmen, ohne das Thema Hygiene zu erwäh-
nen. Mit der Zeit wurde allen klar, dass die zu Beginn der 
1960er-Jahre entwickelten Sauganlagen eine ganz gezielte 
Wartung benötigten, allem voran bei der Sauberkeit. So 
wurde mit «Orotol» ein Desinfektionsmittel entwickelt, das 
zunächst die effektive Reinigung und Desinfektion von Saug-
anlagen ermöglichte. Doch durch den engen Kontakt zu den 
Händlern kam dem damaligen Unternehmenschef Walter 
Dürr zu Ohren, dass Zahnärzte auch Schwierigkeiten damit 
hatten, Hand- und Winkelstücke nach der Anwendung von 
innen und außen zu reinigen und zu desinfizieren. In Folge 
begannen die Tüftler von Dürr Dental das Produktesortiment 
an Hygienemitteln laufend auszubauen – bis heute. Egal ob 
Arbeitsflächen oder Instrumente, ob Haut und Hände, es 
gibt heute kaum einen Bereich in der Zahnmedizin, bei wel-
cher Dürr Dental als Anbieter von Hygienepräparaten und 
-geräten nicht führend ist.

Hier und heute: Digital in die Zukunft

Mit der Vista-Bildgebung beweist Dürr Dental, dass das 
«Fest verwurzelt in die Zukunft blicken» mehr als nur ein 
Leitspruch ist. Denn das Unternehmen bietet für die extra-
orale wie intraorale Diagnostik zahlreiche Produkte und Lö-
sungen wie etwa «Vistacam». Diese Intraoralkamera verfügt 
über einen intelligenten Wechselkopfmechanismus, welche 
die Behandler von der Diagnose respektive Früherkennung 
von Karies bis zur Plaque-Visualisierung gegenüber den 
Patienten unterstützt. Vista steht aber auch für modernste 
Bildgebungssoftware, bei «Vista Soft» etwa laufen von der 
Aufnahme und Bearbeitung digitaler Röntgen- und Kamera-
bilder über den Bildaustausch in der Cloud bis hin zur Im-
plantat- und Bohrschablonenplanung alles in einem einigen 
Programm zusammen. 

Im Zusammenhang mit der digitalen Bildgebung bestä-
tigt CEO Martin Dürrstein den ungebremsten Entwick-
lungsdrang des Familienunternehmens: «Wir haben an 
der letzten IDS in Köln die Künstliche Intelligenz in unserer 
Software vorgestellt, konkret die Einzeichnung des Wur-
zelkanals in jeder 3D-Aufnahme, was ja etwa beim Setzen 
eines Implantats zwingend notwendig ist. Die KI kann vor 
allem in der Röntgendiagnostik unglaublich viele Krank-
heitsbilder bearbeiten, die vermutlich für einen Menschen 
irgendwann zu viel werden.» 

www.duerrdental.com

«Vista Cam» hatte bereits 1995 einen wegweisendes Design. 

Der Fernseher im Hintergrund ist bester Zeitzeuge dafür, 
dass Dürr Dental schon früh mit «Vista Cam» die Nase 
vorne hatte.

Vom Sitzen zum Liegen

Die in den 1950er-Jahren von Dürr entwickelten Motoren 
waren auf Grund ihrer hohen Drehzahl eine bedeutende 
Marktneuheit, allerdings drohten die Zähne zu heiß zu wer-
den. Die Kühlung mit Wasser schien eine gute Lösung zu 
sein, und so präsentierte Dürr Dental das weltweit erste 
Hand- und Winkelstück mit eingebauter Wasserzuführung 
zur Kühlung der Bohrstelle. Doch bei diesem Vorgehen ent-
stand unerwünschter Spraynebel, der die Sicht des Zahnarz-
tes in den Mund des Patienten beeinträchtigte, also suchte 
man erneut nach einer Lösung.

Die ganzen Jahre hindurch hatten sich Karl und Wilhelm 
Dürr immer wieder mit Pumpen und dem Thema der Ab-
saugung für verschiedenste Zwecke auseinandergesetzt, 
also verwendeten sie dieses Wissen auch für die Zahnme-
dizin und präsentierten 1961 eine Spraynebel-Absaugma-
schine, welche die Entwickler «Orosug» tauften. Mag sein, 
dass dieser Name heute den meisten Behandlern kein Be-
griff ist, doch ohne «Orosug» wäre die Zahnmedizin von 



24 2502/23

www.facebook.com/dieAssistentinmagazin

und mit nach Hause nehmen, um sie 
gleich am Montag in der Praxis am 
Patienten anzuwenden. Der Dank für 
die Produktunterstützung ergeht an 
die Firmen GC (Tooth Mousse und MI 
Plus Paste), GUM, TePe und Curaprox 
für die Zahnpflegehilfsmittel.

Präventive Maßnahmen wie eine 
„non-invasive“ Kariestherapie oder 
Gingivitis-Prophylaxe können während 
der kieferorthopädischen Behand-
lungszeit wertvolle Zahnhartsubstanz 
erhalten und dabei unnötige Zahn-
fleischprobleme vermeiden. Dazu 
braucht es das nötige Know-how, 
um beim Patienten das Feuer für den 
Prophylaxe-Gedanken zu entfachen. 
Motivation zur präventiven Prophylaxe 
ist der Leitgedanke bei diesem Semi-
nar, und die dafür benötigten Produk-
te wurden intensiv besprochen, wie 
auch jene organisatorischen Struktu-
ren, die geschaffen werden sollten, 
um die Abläufe für den Patienten und 
die Praxis zu vereinfachen. Die erfor-

derlichen Geräte und Hilfsmittel für 
die Durchführung einer professionel-
len kieferorthopädischen Prophylaxe 
wurden vorgestellt und damit das Pro-
phylaxe-Praxisteam auf die bestmögli-
che Patientenbehandlung vorbereitet. 

Der Nachmittag war gefüllt mit prakti-
schen Tipps und Fallbeispielen aus der 
modernen, zeitgemäßen Prophylaxe mit 
Schwerpunkt Kieferorthopädie. Die Teil-
nehmerinnen konnten viele Produkte und 
ihre Indikationen kennenlernen sowie 
praktisch in der Anwendung üben. 

Seminar zur Prophylaxe in der KFO

Zahn und Zahnfleisch  
können mit den richtigen 

Begleitmaßnahmen  
gesund bleiben 

Von Dentalhygienikerin Petra Natter, BA

Die Organisation für dieses Seminar 
übernahm die Firma Leibetseder/ 

Gallneukirchen und lud DH Petra Natter 
als Referentin zu diesem spannenden 

Thema in die Seminarräume der  
Firma W&H in Bürmoos ein. 

D er Stellenwert der Prophylaxe 
in der modernen Zahnheilkunde 
ist unumstritten, allerdings feh-

len in manchen Praxen noch die ge-
eigneten Konzepte für eine erfolgrei-
che Betreuung der Patienten während 
der kieferorthopädischen Behand-
lung. Das Karies- und das Gingivitis-
Risiko können während des Tragens 
einer kieferorthopädischen Apparatur 
steigen. In diesem Seminar wurden 
die geeigneten präventiven Maßnah-
men für die häusliche und professio-
nelle Prophylaxe erläutert sowie ein 
Konzept mit den nötigen Inhalten vor-
gestellt und mit vielen Fallbeispielen 
untermauert. Die Zuhörer konnten die 
Produkte kennenlernen, ausprobieren 

Nächstes Seminar
Vortrag und Workshop für Zahnärzte  
sowie Assistentinnen anlässlich der  
44. Burgenländischen Herbsttagung, die vom 
9.11. bis 11.11.2023 in Rust stattfinden wird.
https://zukunft-zahn.at/

SEMINAR & TERMINE

Das Salzburger Seminar wird 
am 15. September auch beim 
ZAFI in Wien abgehalten und ist 
auf 20 Personen beschränkt. Es 
vermittelt den Zahnarztassisten-
tinnen die nötigen Grundlagen 
für eine erfolgreiche Begleitung 
der KFO-Patienten während der 
kieferorthopädischen Betreuung 
und somit auch für ein besseres 
Behandlungsergebnis, ohne zu-
sätzliche Folgen für die Zähne.

•  Anamnese (Risiko-, Medika-
menten-, Ernährungs-, Fluorid- 
und Mineralstoffanamnese)

•  Erkennen von Risikopatienten 
(Grunderkrankungen, Karies 
und Parodontitis, Erosionen, 
MIH, Mundtrockenheit)

•  Praktische Indexerhebung und 
die therapeutischen Konse-
quenzen

•  Häusliche Mundhygieneaufklä-
rung für die Patienten bei der 
kieferorthopädischen Befunder-
hebung (KFO-D) und nach der 
Beklebung mit festsitzender 
Apparatur (Zahnbürste, Inter-
dentalraumpflege, Zahn- und 
Mineralisierungspasten, Fluori-
dierung, wann und wie häufig 
Zähneputzen)

•  Alternativen zur Fluoridapplika-
tion (häusliche und professio-
nelle Alternativprodukte)

•  Wie überzeuge ich Kinder und 
Eltern (professionelles Bera-
tungsgespräch zu den empfoh-
lenen Produkten)?

•  Praktischer Ablauf einer Zahn-
reinigung bei festsitzenden 
Apparaturen (Anfärben, GBT, 
Politur, Vor- und Nachteile der 
PZR beim Hauszahnarzt vs. 
Kieferorthopäden)

•  Therapeutische Maßnahmen 
(Remineralisierung in der 
Praxis)

•  Recall Abstand – Risikoein-
schätzung – Lebenslanges 
Dentalcoaching

www.zafi.at/gesamtuebersicht

Viele Zahnarztpraxen interessierten sich für das Thema „Prophylaxe in der Kieferor-
thopädie“ und kamen daher zahlreich in die Schulungsräume von W&H bei Salzburg. 

VERANSTALTUNGEN // SalzburgSalzburg // VERANSTALTUNGEN

Flacheres, platz- 
sparendes Design  

Hygienisches 
Touch-Display

www.hagerwerken.de   Tel. 0664 -15 01 417

NEU Cavitron® 300
Magnetostriktiver Ultraschall-Scaler für die sanfte Parodontaltherapie

NO PAIN - vorgewärmtes Wasser im Handstück für sensible Patienten

Sanft & Sicher

Leiser als andere Ultraschall- 
Scaling Systeme –  

für höheren Komfort.

360° Handstück:
- freifließende Bewegungen innerhalb
 der Mundhöhle ohne Unterbrechung
- schont das Handgelenk

360°

Federleichtes Kabel
verringert den  

Widerstand
am Handgelenk.
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W&H // VERANSTALTUNGEN

W&H Academy

Starkes Fortbildungsangebot  
auch im Bereich Prophylaxe
„Sharing Knowledge“ – mit diesem Claim beschreibt  
W&H den konsequenten Ausbau seiner Weiterbildung in  
Form von Präsenzkursen in Wien.

M it der Kooperation von W&H und 
der Ivoclar Academy wurde die 

dentale Weiterbildungspower auf ein 
neues Level gehoben: Praxen dürfen 
sich seit April über ein breit gefächer-
tes Kursprogramm unter der Flagge 
des österreichischen Dentalprodukte-
herstellers in hochmodernen Räumen 
freuen. W&H erweitert damit sein ei-
genes Seminarangebot mit professio-
nellen Hands-on Kursen und authen-
tischen Referenten. Konkret werden 
am Fortbildungszentrum Wien im Na-
men von W&H praxisorientierte Kurse 
in allen Bereichen angeboten, darun-
ter Chirurgie sowie Hygiene & Pfle-

ge. Auch die Wissensvermittlung im 
Segment Prophylaxe steht im Fokus 
des Kursangebots. Interessierte dür-
fen sich beispielsweise auf klinisches 
Wissen von Elke Schilling – Dentalhy-
gienikerin und B.A. Medical Care Ma-
nagement – freuen. Prophylaxefach-
kräfte erhalten wertvolles Wissen und 
praktische Impulse rund um die sys-
tematische Individualprophylaxe. Kur-
se gibt es außerdem zu den Themen 
UPT sowie PZR und auch der Implan-
tatpatient mit seinen Prophylaxebe-
dürfnissen steht im Kursmittelpunkt. 

www.wh.com/academy

Geballtes Know-how aus dem Hause W&H 
für die Themen, die beschäftigen – seit April 
am Ivoclar-Fortbildungszentrum in Wien.

VOCO GmbH · Anton-Flettner-Straße 1-3 · 27472 Cuxhaven · Deutschland · Freecall 00 800 44 444 555 · www.voco.dental 

FLUORIDHALTIGE ZAHNREINIGUNGS-  
UND POLIERPASTE 

Effektiv und schonend zugleich

• Individuell auf jede Situation abstimmbar durch drei Abrasionsstufen

• Einfach und unverwechselbar durch Ampelkodierung der Abrasionsgrade

• Enthält neben Fluorid (700 ppm) auch Xylitol

• Politur auch nach dem Einsatz von Pulverstrahlgeräten

• Jetzt in 3 angenehmen Geschmacksrichtungen: Minze, Kirsche, Karamell

• Auch in der praktischen SingleDose 

CleanJoy

caramel cherrymint

Clean
and  enJoy
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PRAXISKONZEPTE

PAROPROPHYLaxe

OnlineSEMINARE 2023

Dienstag jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr

pro OnlineSEMINAR € 66,-

ab 2 Buchungen 10% Ermäßigung

Ein Zertifikat und Handout bekommen Sie zu jedem Seminar zugesandt.

DH Ulrike Wiedenmann

Dienstag, 21.02.2023

Die Bedeutung von
Vitamin D in der

Prophylaxe

Kinder- und Jugend-
prophylaxe in der KFO - 

Wie macht man es richtig?

DH Birgit Stalla

Dienstag, 09.05.2023

DH Petra Natter, BA

Dienstag, 27.06.2023

Professionelle Betreuung 
von Implantatpatienten - 
Was ist zu tun aus der

Sicht der PAss?

DH Kristina Krapf, BA

Dienstag, 17.10.2023

HIER KANN MAN SICH ANMELDEN: ONLINE:  www.paroprophylaxe.at 
EMAIL:  seminare@paroprophylaxe.at
TELEFON:  0043 660 / 57 53 498

Anmeldung mit Angabe der 
Adresse und Praxis der Teilnehmerin. 
Ich verwende Zoom als Meetingroom.

auch als

VIDEO ON DEMAND

buchbar!

Prophylaxe auf den Punkt 
gebracht

auch als

VIDEO ON DEMAND

buchbar!
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Prophy for 
Professionals

by W&H
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 vs. LatchShort

#niwop
                  
video.wh.com

W&H Austria GmbH
t 06274 6236-239
office.at@wh.com, wh.com

Die neue 
Leichtigkeit beim 
rotierenden 
Polieren

It´s so easy, so easy …
Das kabellose Proxeo Twist Cordless Handstück mit 
drahtloser Fußsteuerung und den innovativen LatchShort 
Prophy-Kelchen mit bis zu 4 mm geringerer Arbeitshöhe: 
für besseren Zugang und hochergonomisches Arbeiten. 

Cordless
Polishing System

EIN Handstück für DREI Kelchsysteme: Mit Einweg-
winkelstück-, LatchShort- und Screw-in-Aufsätzen

Jetzt kostenlos testen!Mehr Infos unter:
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